
SOCIAL 
DAY

 

...im Caritas-Stadtteiltreff Krebsförden “Carikrebs”
         Flur gemalert
         Kochkurs unterstützt
         Kinder spielend betreut

...in St. Andreas zur Unterstützung des Projekts 
   ´Spielend deutsch lernen´ für Kinder von 3 bis 6 Jahren:
         spielend deutsch gelehrt 

20 gute Taten

Eindrücke der SOCIAL DAYs 2025

Vorteile für die eigene Einrichtung Vorteile für die begünstigte Einrichtung 

direkter Beitrag zur Gemeinschaft oder zu
gemeinnützigen Projekten
Corporate Social Responsibility
Teambuilding: Stärkt Zusammenhalt und
Vertrauen
Fördert Zufriedenheit, Sinnstiftung und
Identifikation mit dem Arbeitgeber
Unternehmenskultur: Vermittelt Werte wie
Verantwortung, Empathie und
Gemeinschaftssinn
stärkt das Image als sozial verantwortliches
Unternehmen
Abwechslung vom Arbeitsalltag, neue
Erfahrungen und Lernmöglichkeiten
fördert bereichsübergreifenden Austausch
Stressreduktion: Sinnstiftende Tätigkeit kann
Wohlbefinden und Stressabbau
unterstützen.
Rekrutierungsvorteil

Sichtbarkeit und Awareness: Erhöhte
Aufmerksamkeit durch das Engagement
der Gäste
Positives Image als sozial engagierte
Institution
Netzwerkmöglichkeiten: Zugang zu neuen
Kontakten, Freiwilligen, Spendenden und
potenziellen Partnern
Chance für nachhaltige Kooperationen:
Potenzial für langfristige Partnerschaften,
Förderungen oder Sponsoring
Kapazitäts-Entlastung: Freiwillige
übernehmen zeitweise Aufgaben, Lasten
werden reduziert
Know-how und Skills: Fachkenntnisse,
frische Perspektiven und neue Ideen
verbessern Prozesse und Projekte

In unserer täglichen Arbeit sehen wir uns auch als
Dienstleistende für unsere Schulen und Horte. Wir
entwickeln, unterstützen und fördern die Arbeit vor
Ort, damit unsere christlichen Bildungs-Leuchttürme
noch heller strahlen können. Meine Arbeit hilft dabei
oft anderen - das ist sinnstiftend und gibt einem das
Gefühl, der Gemeinschaft etwas Gutes zu tun. Ein
Social Day ist das I-Tüpfelchen: wir sehen direkt, wie
unser Einsatz hilft und Veränderung schafft. 

Katharina Jürgens, Büroleiterin der Stiftungsdirektion

In 2025 waren wir gleich 2 Mal im Einsatz:


